
0 e in A c k e r die G a l l e genannt 1017 Sch: lang, u n d 126 breit. 

121 

p e in Streumad i m Langmad 385 Sch: l ang u n d 175 breit. 

q e in Streumad da 640 Sch: lang, u n d 341 breit. 

r e in Streumad da 459 Sch: lang, u n d 240 breit. 

s e in Streumaad i m Egertmad 468 Sch: lang, u n d 155 breit. 

/ ein Streumad unter des M a n g e n b ü n d genannt 350 Sch: lang, und 
90 breit. 

4. Erster Hollenhof 

a e in Heugut i n der M a y e r b ü n d 384 Sch: lang, u n d 119 breit. 

b ein Sauerheugut da, nach A b s c h l a g einer darauf stehenden Hof ­

stattrecht 571 Sch: lang, u n d 163 breit. 

c ein Streumaad da 457 Sch: lang, und 255 breit. 

d e in A c k e r i m unteren Oxner das R ä m l e genannt 282 Sch: lang, 

32 breit. 

e e in Heugut da 294 Sch: lang, 286 breit. 

/ ein A c k e r da 486 Sch: lang, 94 breit. 

g e in Acke r i m oberen Oxner 360 Schuh lang, und 52 breit. 

h e in A k e r i m unteren Oxner 457 Schuh lang, 85 breit. 

1 ein A c k e r i m oberen Oxner am H e r r n w e g 244 Schuh lang, und 
41 breit. 

k E i n A c k e r da a m H e r r n w e g 316 Schuh lang, u n d 103 Schuh breit. 

I E i n A c k e r da, 308 Schuh lang, u n d 118 breit. 

m E i n Acke r i m oberen Oxner b e i m Backofen 326 Schuh lang, und 

115 breit. 

n E i n A c k e r der sogenannte Backofen 97 Schuh lang, und 96 breit. 

o e in Heugut i m Hebenaker 439 Sch: lang, u n d 50 breit. 
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£> E i n A c k e r i n der M i l d i n a 250 Sch: lang, u n d 84 breit. 

q e in Heugut da 319 Sch: lang, und 97 breit. 
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